
 
 
 
 
 
BESTÄTIGUNG DER KIRCHENMUSIKALISCHEN TAETIGKEIT 
______________________________________________________________ 
 
Diese Bestätigung ist Voraussetzung für Subventionsleistungen und gilt für ein Semester. 

 
Es gelten die Bestimmungen der Schulordnung der Diözesanen Kirchenmusikschule.  

(auf kirchenmusik-sg.ch abrufbar) 

 

Name + Vorname :   ......................................................................................................... 

 

Genaue Adresse :   ......................................................................................................... 

 

belegte Fächer :   ......................................................................................................... 

 

Name des Lehrers :   ......................................................................................................... 

 

ist wie folgt kirchenmusikalisch tätig in einer katholischen Kirchgemeinde: 
 
regelmässig als: ❑ Sänger/-in im Kirchenchor 
(Zutreffendes ankreuzen) 
 ❑ Sänger/-in in einem Ensemble der Kathedrale St.Gallen 
 
 ❑ Kantor/-in 
 
 ❑ Organist/-in 
 
 ❑ Chorleiter/-in 
 
 ❑ ................................................................................ 

Die kirchenmusikalische Tätigkeit umfasst Anzahl Einsätze im Jahr:   .............................. 

Vollständige Adresse der Kirchgemeinde etc. / Allfällige Bemerkungen: 

............................................................................................................................................... 

 
Ort / Datum Unterschrift des rechtsgültigen Vertreters  
 der Kirchgemeinde: 
 
............................................ ....................................................................... 
 
 
 
 

 
Einreichefrist: Freitag, 14. Februar 2026 

an: dkms, Klosterhof 8a, 9000 St. Gallen  
 oder per Mail an: sekretariat@kirchenmusik-sg.ch 

Bei Fragen: Sekretariat, Flora Peyrer, 071 / 227 33 36 
 Bitte unsere Bürozeiten berücksichtigen 

Hinweise: unvollständig ausgefüllte oder zu spät eingereichte Formulare können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 


